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4 I Der Vorstand

Grußwort des 1. Vorstands zum Saisonauftakt

Liebe Fußballfreunde, 

wir blicken auf eine anspruchs-
volle Saison zurück, die endlich 
wieder komplett gespielt werden 
konnte. Im Nachhinein muss man 
aber fast sagen, wären wir nicht 
unglücklich gewesen, wenn nach 
der Hinrunde bereits Schluß ge-
wesen wäre. Wir haben es nach 
der Winterpause einfach nicht 
mehr geschafft, eine schlag-
kräftige Truppe auf den Platz zu 
bekommen, hatten jedes Spiel 
Mühe, 11 Spieler aufzubieten. 
Das kann es nicht sein, das ist für 
alle Beteiligten und das gesamte 
Umfeld nicht besonders moti-
vierend. Aber, und das ist sehr 
positiv, wir haben reagiert und 
konnten zur neuen Saison einige 
hochkarätige Spieler aus der Re-
gion für den VfB gewinnen. 
Noch ein paar Worte zum Sport-

lichen: Auch wenn wir starke 
Schwierigkeiten in der Rück-
runde hatten was das Personal 
angeht, die Spieler, die auf dem 
Platz standen, haben es sehr gut 
gemacht und sich richtig reinge-
kämpft. So waren wir unter an-
derem im Spiel bei Aufsteiger FC 
Erzingen ganz nahe dran an der 

Sensation, waren eine Halbzeit 
klar besser und hatten auch am 
Ende die Siegchance. Für diesen 
leidenschaftlichen Einsatz der 
jungen Spieler oder aus der zwei-
ten Reihe ganz herzlichen Dank.

Jetzt greifen wir in dieser Saison 
wieder an, es geht bei Null los. 
Die Stimmung im Team ist gut, 
also beste Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Saison mit Trai-
ner Danijel Kovacevic, der seinen 
Vertrag um weitere 2 Jahre ver-
längert hat. Diese Runde hatten 
wir bereits einige Pokalspiele, im 
Verbandspokal waren wir qualifi-
ziert als Halbfinalist des Bezirks-
pokals, hier sind wir leider bereits 
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ausgeschieden, dafür haben wir 
im Bezirkspokal schöne Erfolge 
feiern können, zum Beispiel die-
se Woche beim 6:1 im Achtelfina-
le gegen den SV Eggingen.

Die zweite Mannschaft ist leider 
in die Kreisliga C abgestiegen. 
Wir werden versuchen, dies so 
schnell wie möglich wieder zu 
korrigieren, gerade um jungen 
Spielern eine Perspektive bieten 
zu können. Denn eins ist klar: 
Im Jugendbereich liegt unsere 
Zukunft,  hier ist der VfB so gut 
aufgestellt ist wie selten zuvor. 
Alle Jugendmannschaften konn-
ten wir aus eigener Kraft beset-
zen, alle spielen mindestens Be-
zirksklasse, die A-Junioren sogar 
Landesliga. Hier müssen wir  ver-

stärkt aktiv sein, um den Verein 
langfristig abzusichern. Die A 
Jugend hat mit Ihrem neuen Trai-
ner Theo Dorn einen sehr guten 
Schlussspurt in der vergangenen 
Saison hingelegt was den ver-
dienten Klassenerhalt angeht. 
Bitte macht weiter so. A-Jugend 
Landesliga ist eine tolle sport-
liche Herausforderung und stellt 
auch die gesamte Jugendarbeit 
nach aussen toll dar, so wie sie 
ist. Ich möchte auch allen jugend-
lichen Danken für ihren positiven 
Auftritt und die tolle Einstellung. 
Ich wünsche allen Jugend und 
Aktivspieler eine verletzungsfreie 
Saison und viel Spaß zusammen. 

Klaus Fricker, 
Vorstand VfB Waldshut
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Liebe Fußballfreunde, 

zum ersten Bezirksliga-Heim-
spiel in der  neuen Saison gegen 
den FC Schönau möchte ich die 
Gastmannschaft, deren Trainer- 
und Betreuerstab sowie die mit-
gereisten Fans in der Schmitte-
nau begrüßen. Ein besonderer 
Gruß gilt Schiedsrichter Ardian 
Bräutigam, dem wir eine einfach 
zu leitende Partie wünschen. Und 
nicht zuletzt freuen wir uns über 
die Anhänger des VfB, die uns 
in dieser Partie bestimmt wieder 
unterstützen werden. 

Nach 7 Wochen Vorbereitung 
geht es nun endlich wieder los 
in der Bezirksliga Hochrhein. Wir 
sind in der vergangenen Woche 
leider sehr schlecht in die neue 
Saison gestartet, mussten eine 
herbe 5:0-Niederlage beim VfR 
Bad Bellingen einstecken. 15 Mi-
nuten lang konnten wir beim Lan-
desliga-Absteiger mithalten, dann 
haben wir 3 individuelle Fehler 
gemacht, die gnadenlos bestraft 
wurden. Trotz einem erheblich 
aufgestockten Kader, hatten wir 
in Bad Bellingen wieder einmal 
Personalmangel. 3 Spieler waren 

gesperrt, 2 Spieler in den Ferien. 
Auf dem Naturrasen hatten wir 
dann zusätzlich Schwierigkeiten 
was die Fitness angeht, es war 
fast so als sind fahren wir einen 
Traktor und der Gegner ein For-
mel-1 Wagen. 
Ansonsten lief die Vorbereitung 

ganz ordentlich, wir hatten ins-
gesamt 8 Spiele, 6 davon gewon-
nen. Die vielen Neuzugänge ha-
ben sich sehr gut integriert. Die 
Mannschaft ist absolut intakt, die 
Kameradschaft ist sehr gut. Die 
Spieler unternehmen privat was 
zusammen und bleiben länger 
nach den Trainings im Clubheim.
Jetzt muss allerdings eine Re-

Der Trainer hat das Wort
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aktion folgen gegen den FC 
Schönau, noch so einen desola-
ten Auftritt können wir uns nicht 
leisten. Am Samstag haben wir  
wieder mehr Optionen was den 

Kader angeht. Zudem ist aus der 
vergangenen Saison noch eine 
kleine Rechnung offen, als wir 
beide Spiele verloren hatten. 

Der FC Schönau hat eine sehr 
stabile  und erfahrene Mann-
schaft, es wird also nicht einfach 
für uns. Wir müssen eine gute 
Mannschaftsleistung abliefern 
und die Fehlerquote gering hal-
ten, dann haben wir es selbst in 
der Hand und können die Punkte 
in Waldshut behalten.
  
Mit sportlichen Grüßen
Danijel Kovacevic  



8 I ANZEIGE



9 I Unser Gast

Der FC Schönau war in der 
vergangenen Saison der 
letzte Heimspielgegner 

des VfB und darf nun als ers-
te Mannschaft der neuen Sai-
son 2022/2023 die Reise in die 
Schmittenau antreten. Die Karten 
sind neu gemischt, und der VfB 
bekommt die Chance, die beiden 
Niederlagen (0:4/1:3) des letzten 
Jahres wieder gut zu machen. 

Die Schönauer haben ein soli-
des Team, konnten als Siebter 
der Tabelle eine ordentliche Sai-
son abschließen. Auffällig viele 
Tore fielen bei den Spielen des 
FC Schönau, nämlich 143 Tore 
mit einer Bilanz von 72:71. In 
der vergangenen Woche star-
tete die Mannschaft gegen den 
SV Jestetten mit einem knappen 
1:0-Erfolg in die neue Saison. In 
einem ausgeglichenen Spiel hat-
ten die Schönauer am Ende das 
Glück auf ihrer Seite, den golde-
nen Treffer erzielte Lukas Walle-
ser.

Im Kader des FC Schönau ent-
stand vor der neuen Saison eine 
große Lücke, die es für die Mann-
schaft und Trainer Christian Lais 

zu schließen gilt. Nach mehr als 
25 Jahren und 250 Spielen in 
Diensten des FC Schönau been-
dete Felix Markanic seine Schö-
nauer Fußballkarriere. Als ältes-
ter Spieler im Kader von Christian 
Lais war er vor allem in den ver-
gangenen Jahren eine feste Grö-
ße beim FC Schönau. „Dass Fe-
lix Markanic nicht mehr spielt, ist 
fast nicht zu kompensieren“, sagt 
Sportchef Stefan Nopper: „Er ist 
als Spieler und auch als Typ nicht 
eins zu eins zu ersetzen.“ 

Auf der anderen Seite kehrt mit 
Lukas Guschel ein ehemaliger 
Jugendspieler zum FC Schönau 
zurück.

Unser Gast: FC Schönau
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FC Schönau Zugänge: Lukas Guschel (FC Zell), Musa Akyürek (SV 
Schopfheim), Ali Kaan Kocak (eigene Junioren). Abgänge: Felix Mar-
kanic (hört auf). Aufgebot 2022/2023: Tor: Philipp Georg, Tobias Stein-
ebrunner. Abwehr: Benedikt Behringer, Fabian Behringer, Jannik Beh-
ringer, Ali Kaan Kocak, Oumarou Laoutoumi, Niklas Markanic, Daniel 
Rueb, Johannes Walleser. Mittelfeld: Musa Akyürek, Ismail Demirci, Ya-
sin Demirci, Laurens Diemer, Jakob Gritsch, Timo Haselwander, Yannik 
Lais, Marcel Meder. Sturm: Lukas Guschel, Leon Hesselbarth, Ismaila 
Marong, Julian Stadler, Simon Stiegler, Lukas Walleser, Robin Zielinski. 
Trainer: Christian Lais. – Co-Trainer: Ismail Demirci.

Zurück im oberen Wiesental: Lukas Guschel hat den FC Zell verlassen und spielt künftig wieder für 
seinen Heimatverein FC Schönau. 					               Bild: Südkurier

Guschel sammelte nach der Ju-
gendausbildung beim FC Schö-
nau höherklassige Erfahrung in 
der A-Junioren-Oberliga beim 
FV-Lörrach Brombach. Nach 
einer zweijährigen Zwischensta-
tion beim FC Zell wechselt er nun 
wieder zu seinem Heimatverein. 
Neben Lukas Guschel werden 
zwei weitere junge Akteure zum 
Kader des Bezirksligisten stoßen. 
Ali-Kaan Kocak und Tim Wetzel 

kommen aus dem eigenen Nach-
wuchs der A-Junioren und wer-
den beim FC Schönau nun ihre 
ersten Erfahrungen bei den Akti-
ven sammeln. Somit setzt der FC 
Schönau weiter auf Spieler aus 
der eigenen Jugend.
Beim FCS hat vor allem der Liga-
verbleib oberste Priorität. Das ist 
absolut möglich, denn der junge 
Kader ist im vergangenen Jahr 
gereift. 
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Bezirksliga in die neue Saison gestartet

Spiel Ergebnis

VfR Bad Bellingen VfB Waldshut 5:0
FC 08 Tiengen SV Herten 4:3
SV 08 Laufenburg 2 SG Mettingen/​Krenkingen 1:2
FC Rot-Weiß Weilheim SG FC Wehr-Brennet 1:2
SV Buch FC Hochrhein 3:1
FC Schönau SV Jestetten 1:0
FC Wittlingen SF Schliengen 3:1
TuS Binzen TuS Efringen-Kirchen 4:2

1. Spieltag

Der VfR Bad Bellingen schickt 
den enttäuschenden VfB 
Waldshut mit einer deftigen 
5:0-Packung nach Hause. 

Schon nach einer Viertelstunde 
netzte der vierfache Torschütze 
an diesem Tag, Tim Schillinger, 
erstmals ein: „Bis zu diesem Zeit-
punkt haben wir gut gestanden“, 
so VfB-Trainer Danijel Kovace-
vic: „Danach aber leisteten wir 
uns eine unglaubliche Fehlerquo-
te.“ Schillinger nutzte die groben 
Patzer in der Waldshuter Abwehr 
aus, legte bis zur Pause zwei 
weitere Treffer nach: „Wir haben 
so gut wie kein Kopfballduell ge-
wonnen“, haderte Kovacevic mit 

dem Ausfall seiner spielenden 
Co-Trainers Bora Kalyon.
Der Routinier bekam nach einer 

Roten Karte im Pokalspiel gegen 
den SV Buch eine Sperre von 
sechs Spielen aufgebrummt. Er-
dal Kizilay muss vier Spiele aus-
setzen. 
Im zweiten Abschnitt machte 

Schillinger dort weiter, wo er zu-
vor aufgehört hatte, überwand 
VfB-Schlussmann Beytullah Kö-
roglu ein viertes Mal. Den vor der 
Saison vom FC Döttingen ge-
kommenen Torhüter nahm Kova-
cevic umgehend aus der Schuss-
linie: „Ihn trifft keine Schuld an 
den Gegentreffern.“
		  Südkurier / 21.8.2022

Spielbericht VfR Bad Bellingen - VfB Waldshut 5:0 (3:0)
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2. Spieltag

Tabelle

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 VfR Bad Bellingen 1 1 0 0 5 : 0 5 3

2 TuS Binzen 1 1 0 0 4 : 2 2 3

3 FC Wittlingen 1 1 0 0 3 : 1 2 3

4 SV Buch 1 1 0 0 3 : 1 2 3

5 FC 08 Tiengen 1 1 0 0 4 : 3 1 3

6 SG FC Wehr-Brennet 1 1 0 0 2 : 1 1 3

7 SG Mettingen/​Krenkingen 1 1 0 0 2 : 1 1 3

8 FC Schönau 1 1 0 0 1 : 0 1 3

9 SV Herten 1 0 0 1 3 : 4 -1 0

10 FC Rot-Weiß Weilheim 1 0 0 1 1 : 2 -1 0

11 SV 08 Laufenburg 2 1 0 0 1 1 : 2 -1 0

12 SV Jestetten 1 0 0 1 0 : 1 -1 0

13 TuS Efringen-Kirchen 1 0 0 1 2 : 4 -2 0

14 FC Hochrhein 1 0 0 1 1 : 3 -2 0

15 SF Schliengen 1 0 0 1 1 : 3 -2 0

16 VfB Waldshut 1 0 0 1 0 : 5 -5 0

27./28. Aug. Spiel Ergebnis

Sa, 16.00 SG Mettingen/Krenkingen FC Rot-Weiß Weilheim :
SV Jestetten FC 08 Tiengen :

Sa, 17.00 SV Herten SV 08 Laufenburg 2 :
SF Schliengen VfR Bad Bellingen :

Sa, 17.30 VfB Waldshut FC Schönau :
Sa, 19.30 TuS Efringen-Kirchen FC Wittlingen :
So, 15.00 FC Hochrhein TuS Binzen :

SG FC Wehr-Brennet SV Buch :

Stand: 22. August 2022

Der aktuelle Spieltag
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Die VfB-Neuzugänge 2022

Nach dem herben Spieler-Engpass der vergangenne Rückrunde hat 
der VfB reagiert und den Kader der ersten Mannschaft aufgefüllt. 
Wir wünschen einen guten Start und eine schöne Zeit beim VfB. Die 

Neuzugänge: Luka Bartolovic, Nexhdet Gusturanaj, Patrik Braun (alle FC 
Tiengen 08), Beytullah Köroglu (FC Döttingen/CH), Marko Mijatovic (FC 
Klingnau/CH), Milan Marjanovic (FC Dietikon/CH), Max Le (SV Weil), Albin 
Hashani (SV BW Murg), Abraham Baiz, Christian Damiano, Fabian Hager, 
John Nyffenegger, Angelo Cannas (alle eigene Reserve).

Albin Hashani Beytullah Köroglu John Nyffenegger

Luka Bartolovic

Patrick Braun

Max Le

Milan Marjanovic Nexhdet Gusturanaj
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Verbandspokal
SG Mönchweiler/Peterzell - VfB Waldshut 3:5 
VfB Waldshut - FC Öhningen-Gaienhofen 1:5

Bezirkspokal
SV Eichsel – VfB Waldshut 2:8
VfB Waldshut - SV Buch 3:1
VfB Waldshut - SV Eggingen 6:1

Hotzenwaldcup Schachen
VfB Waldshut – SV Albbruck 4:1
VfB Waldshut – SV Eschbach 2:4

Freundschaftsspiele
VfB Waldshut – FC Klingnau 7:3
VfB Waldshut – FC Würenlingen 4:2

Spielergebnisse Vorbereitung Saison 2022/2023

Neuzugang Albin Hashani erzielt hier ein Tor im Pokalspiel bei Mönchweiler/Pe-
terzell zum zwischenzeitlichen 3:1 für den VfB			        Foto: Buschle

Der VfB hat eine ordentliche Vorbereitung gespielt, 6 Siege, 2 Nieder-
lagen sind die Bilanz. Besonders die neuen Spieler konnten sich schnell 
intgrieren. Unter der Woche folgte ein weiterer Erfolg mit dem 6:1 Pokal-
Sieg gegen den SV Eggingen.
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VfB bezwingt SV Eggingen 6:1 und steht im Viertelfinale

Der VfB Waldshut hat unter 
der Woche gegen den SV Eg-
gingen im Bezirkspokal mit 6:1 
gewonnen.

Zunächst sind die Gäste besser 
ins Spiel gestartet, hatten nach 
sieben Minuten einen Pfosten-
knaller, VfB-Keeper Köroglu hat-
te beim Abpraller Glück, dass der 
Ball nicht im Tor landete.  
Der VfB tat sich zunächst 

schwer, versuchte häufig über 
die rechte Seite nach Vorne zu 
kommen. Nach 14 Minuten er-
zielte Albin Hashani etwas über-
raschend das 1:0. Danach hatte 

der VfB zwar leichte Feldvortei-
le, die Gäste spielten im ersten 
Durchgang jedoch munter mit, 
hatten gute Kontergelegenheiten 
und erzielten nach 33 Minuten 
den verdienten Ausgleich. 
Nur zwei Minuten später gelang 

Nexhdet Gusturanaj per Foulelf-
meter das 2:1. Etwas schmei-
chelhaft dieser Spielstand zur 
Pause. 
Nach dem Wechsel war dann 

Endstation für die tapferen Eg-
ginger. Der VfB schraubte mit 
einer nun stark verbesserten Ein-
stellung und schönen Szenen  
das Ergebnis auf 6:1. 

Albin Hashani erzielt hier das 1:0 für den VfB gegen den SV Eggingen
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Tabelle

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 FC Dachsberg 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

2 FC Tiengen 3 0 0 0 0 0 : 0 0 0

3 SC Niederhof/​Binzgen 3 0 0 0 0 0 : 0 0 0

4 SG Hotzenwald 3 0 0 0 0 0 : 0 0 0

5 SG Höchenschw.Häus 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

6 SV Albbruck 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

7 SV Dogern 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

8 SV Eschbach 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

9 SV Nöggenschwiel 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

10 SV Unteralpfen 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

11 SV Waldhaus 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

12 VfB Waldshut 2 0 0 0 0 0 : 0 0 0

3./4. Sep. Spiel Ergebnis

Sa, 18.00 FC Dachsberg 2 SV Albbruck 2 :
SV Dogern 2 SG Hotzenwald 3 :

SV Waldhaus 2 FC Tiengen 3 :
So, 10.30 SC Niederhof/Binzgen 3 VfB Waldshut 2 :
So, 12.15 SV Eschbach 2 SV Unteralpfen 2 :
So, 12.45 SG Höchenschw.-Häusern 2 SV Nöggenschwiel 2 :

10./11.Sep. Spiel Ergebnis

Sa, 17.15 SV Albbruck 2 SC Niederhof/Binzgen 3 :
Sa, 18.00 SV Nöggenschwiel 2 SV Dogern 2 :
Sa, 19.00 SV Unteralpfen 2 SV Waldhaus 2 :
So, 10.30 SG Hotzenwald 3 SV Eschbach 2 :

VfB Waldshut 2 SG Höchenschw.-Häus. 2 :
So, 15.00 FC Tiengen 3 FC Dachsberg 2 :

2. Spieltag

1. Spieltag

2. Mannschaft Kreisliga C, Staffel 5
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Der VfB Waldshut und May freu-
en sich, dass der City Run Walds-
hut 2022 endlich wieder stattfinden 
kann. Nach zwei Jahren Pandemie-
Pause heißt es nun am 17. Sep-
tember endlich wieder: Auf die 
Plätze, fertig, los! 
Bereits für 2020 geplant, feiert die 
neue Strecke des City Runs in die-
sem Jahr nun ihre Premiere. Im 
Hauptlauf geht es jetzt statt vier Mal 
2,8 Kilometern nun sechs Mal 1,73 
Kilometer durch Waldshut (insge-
samt 10,38 Kilometer). Der Fit & 
Fun-Lauf ist jetzt drei Runden lang 
(insgesamt 5,19 Kilometer). Das 
Ziel war, mit dem Lauf im Stadtkern 
zu bleiben, so dass Läuferinnen 
und Läufer permanent vom Publi-
kum angefeuert werden können. 
Es geht jetzt vom Start aus durch 

das Untere Tor, dann den Wallgra-
ben entlang zur Liebfrauenkirche, 
durch das Obere Tor bis zur Spar-
kasse. Dort wird gedreht, wieder 
durch das Obere Tor, dann ge-
radeaus bis zur Amthausstraße, 
hinunter zur Staatsanwaltschaft, 
vorbei am Albrecht Kino, die Am-
thausstraße wieder hoch und links 
zurück auf die Kaiserstraße. Neu in 
diesem Jahr: Der Staffellauf für Ver-
eine, Schulen, Firmen und sonstige 
Teams. 
Bereits seit 2017 richten wir ge-
meinsam den Stadtlauf durch 
Waldshut aus und blicken zurück 
auf drei großartige Veranstaltungen 
mit jeweils Hunderten von enga-
gierten Läuferinnen und Läufern. 
Sei dabei und melde dich online an, 
weitere Infos auf der VfB-Webseite.

City-Run findet endlich wieder statt
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Die blauen Dragoner reiten wieder

Vor vielen, vielen Jahren, als es 
noch eine Dritte Mannschaft gab 
beim VfB Waldshut, begab es 
sich, dass die Mannschaft - die 
Gründe sind nicht mehr eindeutig 
nachvollziehbar - den Beinamen 
„Die blauen Dragoner“ führte. 
Die Mannschaft gibt es schon 
lange nicht mehr, aber ihr Geist 
ist noch lebendig. Oder frei nach 
Elton John: Die Mannschaft gibt‘s 
schon lang nicht mehr, die Legen-
de wird aber immer weiterleben.
Dank Wolfgang Ertel, Martin 

Weinkötz und Gerd Müller. Sie 

hatten nämlich die Idee, die da-
malige Truppe zu einem Stamm-
tisch einzuladen. Die Idee schlug 
ein wie eine Bombe oder auch 
wie ein Schuss von Martin „Lago“ 
Ruppelt. 
Innert kürzester Zeit füllte sich 

die WhatsApp-Gruppe und der 
Kreis, der Teilnehmer wuchs. Die 
Begeisterung war so groß, dass 
manch einer die Gruppe stumm-
schalten musste, weil immer 
mehr Bilder aus vergangenen 
Zeiten und die dazu passenden 
Anekdoten gepostet wurden.

Geballte Prominenz auf dem VfB (v.l.): Salvatore Vaccalluzzo, Uwe Hermle, Wolfgang 
Ertel, Wolfgang Schick, Michael Betz, Achim Fischer, Volker Bindert, Michael „Mimi“ Ham-
burger, Joachim Stoll, Ludwig Weinkötz, Patrick Heizmann, Marcel Knobloch, Michael 
Münch, Norbert Bachmann, „Katze“ Gerd Müller, Martin „Lago“ Ruppelt, Peter Knobloch, 
Michael Kohler, Robert Huber, Heinz Knobloch, Martin Stoll, Ralf Fricker, Andy Glöckner, 
Uwe Bartram Thomas Muffler, Reinhard Zuber, Dietmar Knab, Andy Steinwachs, Mann-
fred Hass, Hermann Haliewicz, Christian „Zecko“ Wagner, Jochen Zuber, Werner Tröndle, 
Toni Vaccalluzzo, Allen Softic, Jürgen „Joe“ Keller. Dabei aber nicht auf dem Foto: Martin 
Weinkötz, Klaus Fricker und Thor Klaas
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Am Ende waren es fast 40 ehe-
malige Spieler aus dem Umfeld 
der Dritten, die am Anfang Au-
gust ins Vereinsheim kamen. AH-
Leiter Michael Münch warf den 
Grill an und Werner Tröndle gab 
Getränke aus. Ein perfekter Rah-
men, um zahllose Geschichten 
aus längst vergangenen Zeiten 
aufzuwäremen, aber vor allem 
auch, um sich mal wieder mit 
den alten Fußballkameraden zu 
unterhalten. 
Der guten Stimmung tat auch 

das heftige Gewitter nichts, das 
im Laufe des Abends für ein we-
nig Abkühlung sorgte.
Eine rundum gelungene Aktion 

also, die mit Sicherheit wieder-
holt werden wird. Allein schon 

deshalb, um auch mit jenen an-
stoßen zu können, die dieses Mal 
nicht dabei sein konnten.

Ralf Fricker, Manfred Hass und Thor 
Klaas präsentieren das Original-Dra-
goner-T-Shirt und das Kult-Sweatshirt 
„Brombeer hell“.

Herrliches Ambiente und tolle Stimmung beim Treffen der ehemaligen „blauen Dragoner“.
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VfB-Legende Didi Knab im Interview

Dietmar Knab hat als 
9-Jähriger Junge beim 
VfB Waldshut angefan-

gen, Fußball zu spielen und blieb 
dem Verein als Spieler knapp 30 
Jahre treu (mit kurzem Abste-
cher zum SV Dogern). Zu seinen 
größten Erfolgen zählte der Be-
zirksliga-Aufstieg im Jahr 1989. 
Didi war auf dem Feld meistens 

der klassische Spielmacher mit 
viel Übersicht und intelligenter 
Spielweise, bereitete viele Tore 
vor und erzielte einige auch 
selbst. Didi war kürzlich am 
Stammtisch der blauen Drago-
ner und hat uns einige Fragen 
beantwortet:

Wie geht es Dir heute ? Was 
machst du ? 

Mir geht es heute ganz gut, ich 
hatte letztes Jahr mein 40-jähri-
ges Dienstjubiläum beim Finanz-
amt, wo Ich derzeit auf der Ge-
schäftsstelle arbeite. Zudem bin 
Ich gerade als Interimstrainer 
beim SV 08 Laufenburg erste 
Mannschaft tätig, bis die Vor-
standschaft einen neuen Trainer 
gefunden hat - es macht unheim-
lich viel Spaß, ist aber auch sehr 
anspruchsvoll.

Wie hast du deine aktive Zeit 
beim VfB erlebt ? 

Es war eine sehr schöne Zeit, in 
der Ich auch meine jetzige Frau 
Ilona kennengelernt und 1990 
geheiratet habe. Sie hat sich 
super wohl gefühlt in jener Zeit 
beim VfB. Wir sind eben leider 
nicht so schnell aus der Kreisli-
ga A aufgestiegen. Und als wir es 
nach 7 Jahren endlich geschafft 
haben, sind wir direkt wieder 
aus der Bezirksliga abgestiegen. 
Dann habe Ich meine Chance 
genutzt und zum SV Dogern in 
die Landesliga gewechselt. Hier 
habe ich sportlich die schönste 
Fußballzeit erlebt. 

VfB-Legende Didi Knab



Nach dem wir in meinem ersten 
Jahr leider ganz knapp absteigen 
mussten, sind wir 3 Jahre später 
mit einer Bombentruppe wieder 
in die Landesliga zurückgekehrt 
(Trainer Lothar Silfang - genial). 
 Danach bin Ich zum VfB zurück-
gekehrt und habe dort meine ak-
tive Laufbahn beendet.

Welche Positionen hast du ge-
spielt ?

So ziemlich alles, bis auf Torwart. 
Meine angestammten Positionen 
waren: „rechter Läufer“ (heute 
rechtes MiF), rechter Verteidiger,
Libero (damals gabs noch keine 
Viererkette) offensives Mittelfeld 
(Nr. 10) aber auch Stürmer.

Was war als Spieler deine Lieb-
lings-Rücken-Nummer? 

Die hatte Ich nur im Betriebs-
Fusßball: Die Nummer 17, mei-
ne Glückszahl. Sonst war mir die 
Rücken-Nummer nicht so wich-
tig. Oder doch, die Nr. 5 (Kaiser 
Franz) hatte Ich ganz gerne :-)

Gab es ein besonderes High-
light in deiner VfB-Zeit ?

Ja, das Aufstiegsjahr 1988/89 
und das Spiel gegen den SC 
Freiburg zum 75. Jubiläum. Und 
natürlich die tolle Kameradschaft. 
Nach den Trainings sind wir sehr 
oft erst früh am Morgen nach 
Hause gekommen, schön wars !!

VfB Waldshut - 1. Mannschaft - Saison 1988/89 - Meisterbild
Stehend von links: Volker Hezel, Andreas Zimmermann, Stefan Brauner, Joachim Stoll, 
Ulrich Rotzinger, Dietmar Knab, Uwe Bartram, Mielke, Trainer Udo Gabele. Vorne: Mi-
chael Hamburger, Matthias Elbing, Roland Buchholz, Jacek Przeliorz, Harry Runge, Jürgen 
Keller, Allen Softic.
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Die Welt von Bucher Hydraulics
Gut für unsere Kunden. Gut für die Region. Wann 
treten Sie ein in die Welt der Hydraulik?

Mit etwa 500 Mitarbeitenden am Standort Klettgau gehört das Unter-
nehmen zu den größten Industriebetrieben des Maschinenbaus im 
Landkreis Waldshut. Mehr als 2.800 Mitarbeitende weltweit machen 
Bucher Hydraulics zu einem der größten Hydraulikhersteller 
in Europa. 

Wir bieten vielseitige und interessante Stellen - egal ob 
im technischen, gewerblichen oder kaufmännischen 
Bereich. Zusätzlich stellt die Ausbildung mit einer Vielzahl 
unterschiedlicher Ausbildungs- und Studienangeboten 
ein wichtiger Zukunftsfaktor für uns dar.

Bucher Hydraulics GmbH
Industriestraße 1 • 79771 Klettgau
Tel. +49 7742 852 0 
application@bucherhydraulics.com
www.bucherhydraulics.com

     

Wir wünschen viel Erfolg in der laufenden Saison
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Pokalsieg der B-Junioren

Nachdem schon einige Wochen 
vor dem Finalspiel klar war, dass 
unsere B-Junioren den Aufstieg 
in Bezirksliga geschafft hatten, 
war das neue Ziel klar definiert:  
Jetzt holen wir auch noch den 
Pokal nach Waldshut!
Trotz schönstem Badewetter 

behielten unsere Jungs dank ih-
ren Trainern Ibni Jusufi und Ste-
fan Brauner den Fokus auf das  
große Finale. 
In den ersten Minuten erspielten 

sich unsere Jungs leichte Feld-
vorteile, die SG Murgtal hielt zu-
nächst gut dagegen. Dann wur-
den die VfB-Chancen zwingender 
und in der 11. Minute fiel der viel 
bejubelte Führungstreffer durch 
Jonah Roth. Simon Weber erziel-
te in der 24. Minute das zweite 

Tor für den VfB. Die VfB-Abwehr 
war bei den wenigen Chancen 
der SG Murgtal hellwach, so daß 
Emil Menzel im Tor des VfB einen 
relativ ruhigen Nachmittag erleb-
te.
Der VfB blieb dran und konnte 

in der Nachspielzeit des ersten 
Durchgangs nach toller Kombi-
nation durch Leander Knissel auf 
3:0 erhöhen.
Alle Anzeichen sprachen zur 

Halbzeit für den Sieg. Im Wissen 
um ihre Stärke kamen unsere 
B-Junioren nach der Pause mit 
viel Selbstvertrauen wieder auf 
den Platz. Schon in der 48. Mi-
nute nahm Felix Schwering dann 
einen Abpraller nach einer Ecke 
mit dem linken Fuss direkt und 
trifft aus 16 Metern ins Tor. 
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Und als dann Jonah Roth drei 
Minuten später auf 5:0 erhöht, 
wusste auch der letzte ange-
spannte VfB-Fan, dass das nicht 
mehr schiefgehen konnte. Zu 
überlegen waren unsere Jungs 
an diesem Tag.
In der Schlussphase der Par-

tie legten Leander Knissel, Felix 
Reichel und Jonathan Schnell 
nach und auch der SG Murgtal 
gelang noch der Ehrentreffer.
8:1 im Pokalfinale, das hätten 

sich die kühnsten Träumer nicht 
vorstellen können.
Jungs ihr seid der Wahnsinn, 

was für eine Saison! Nach dem 
Schlusspfiff kannte der Jubel kei-

ne Grenzen mehr. Gemeinsam 
mit unseren ganzen Fans und 
unseren C-Jungs, die mittlerwei-
le ihre Niederlage etwas verdaut 
hatten und die B-Jungs begeis-
tert angefeuert hatten, wurde der 
Pokalsieg gefeiert. 
Wie gut und wichtig die Gemein-

schaft im VfB ist, bewies dann der 
Satz des Kapitäns Felix Schwe-
ring an die C-Jugend «Wir haben 
auch für Euch gewonnen!»
Die anschliessende Siegereh-

rung, Heimfahrt, der Einlauf in die 
Kaiserstrasse mit dem Pokal und 
die Abschlussparty im Vereins-
heim wird vermutlich niemand so 
schnell vergessen.
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VfB Waldshut 1910 e.V. - Postfach 1920 - 79746 Waldshut-Tiengen - www.vfb-waldshut.de 
 

VfB Waldshut 1910 e.V. 
Anmeldung  

 
Hiermit melde ich mich als    Jahresbeiträge Stand 04/2022 

 aktives Mitglied der Abteilung O Jugend  G-Junioren (Bambini) 40 EUR 

  O Aktiv  F-/E-/D-/C-/B-Junioren 120 EUR 

  O AH  A-Junioren 120 EUR 

  O Aerobic  Aktive 120 EUR 

 passives Mitglied    Alte Herren  / Aerobic 100 EUR 

    Passive: 40 EUR 
beim VfB Waldshut 1910 e.V. an.  Das 2. Kind einer Familie bezahlt 50% des regulären 

Beitrages, alle weiteren Kinder sind beitragsfrei. 
 

Vorname Nachname   

Geburtsdatum  Geschlecht: O m  O w  O d 

Straße Hausnr.   

Postleitzahl Ort   

Telefon Festn./mobil   

E-Mail   
 Die Angabe einer E-Mail-Adresse ist zwingend erforderlich. 

 

 

 
Ort/Datum     Unterschrift Mitglied, bei Minderjährigen Erziehungsberechtigte(r) 

 

 

Hiermit erteile ich dem VfB Waldshut 1910 e.V. widerruflich die Genehmigung den jeweils fälligen Jahresbei-
trag für das oben genannte Mitglied per SEPA-Lastschrift von folgendem Konto abzubuchen. 

Kontoinhaber  

Bank  

IBAN  
 
Bei Neuanmeldungen wird der Jahresbeitrag sofort fällig, in den Folgejahren jeweils im Mai. Die Buchung erfolgt unter 
der Gläubiger- Identifikationsnummer DE5922200000939128. 
 
 
 
Ort/Datum  Unterschrift Kontoinhaber 
 

 
 
 
 
 

Bitte vollständig und gut lesbar ausfüllen und die Anmeldung beim Trainer abgeben, per 
 Post an untenstehende Adresse oder per E-Mail an schriftfuehrer@vfb-waldshut.de senden. 
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NÄCHSTES AUSWÄRTSDERBY

FC Tiengen - VfB Waldshut
Bezirksliga Hochrhein

Sonntag, 04.09.22 - 13:15 Uhr
Stadion Tiengen

Impressum
Verantwortlich für den Inhalt

VfB Waldshut 1910 e.V
Verein für Bewegungsspiele

Sportplatz Schmittenau
Postfach 1920, 
79746 Waldshut-Tiengen

Telefon 07751/2665 
(Vereinsheim)

Kontakt:
medien@vfb-waldshut.de



Auch ohne 
Studium

ein Diplom 
in der 

Flasche.


